
Arbeitsblatt 2 des Lernbausteins „Excel in Klasse 7“ 

Problem:  
Günter hängt an eine Schraubenfeder verschiedene Gewichte, so dass 
sich diese ausdehnt. Die Messwerte trägt er in eine Tabelle ein: 

Gewicht in g 0 50 100 200 300 400 500 

Ausdehnung in cm 0 1,5 2,5 4,5 7 9 11 

Arbeitsauftrag: 
(1) Übertrage die Werte in eine Exceltabelle.  

Achtung: Verwende Spalten! 

(2) Stelle die Zuordnung als Diagramm dar!  
Beschrifte die Achsen, füge eine Überschrift ein! 

Tipp: Wenn du das Diagramm anklickst, erscheint oben auf dem Bildschirm die 
Registerkarte "Layout". 

(3) Aufgrund der Werte vermutet Günter, dass es sich um eine proportionale 
Zuordnung handelt. Versuche, den zu einer solchen Zuordnung gehörigen 
Graphen zeichnen zu lassen! 

Tipp: Häufig sind Messwerte mit kleinen Ungenauigkeiten behaftet. Ziel ist es 
dann, eine sogenannte "Ausgleichsgerade" oder "Ausgleichskurve" zu ermitteln, 
das heißt, einen "glatten" Graphen, der bestmöglich zu den Punkten im Diagramm 
passt. Vorschläge für einen solchen Graphen, der bei Excel "Trendlinie" heißt, 
findest Du, wenn Du einen der Punkte mit der rechten Maustaste anklickst. 

(4) Ermittle graphisch – nicht durch Rechnen – wie weit sich die Feder ausdehnt, 
wenn Günter 700 g oder 800 g schwere Gewichte dranhängt? Verlängere den 
Graphen! 

(5) Günter erinnert sich, dass der Graph einer proportionalen Zuordnung immer 
durch den Punkt ____________ geht.  

Hilf ihm, die Halbgerade so zu zeichnen, dass dieser Punkt darauf liegt!  

Tipp: Suche nach einer Möglichkeit, die Trendlinie zu formatieren und 
bestimmte Optionen festzulegen. 

Gelingt es Dir jetzt auch noch, dass die Rechenvorschrift im Diagramm 
angezeigt wird? 

(6) Es gibt bei proportionalen Zuordnungen die Möglichkeit, den Proportionalitäts-
faktor zu berechnen, indem man den y-Wert durch den x-Wert dividiert. 

Lass Dir von Excel diese Quotienten in einer dritten Spalte berechnen. 

Wie groß ist der Durchschnitt dieser Werte? 


